
Regelwerk 1. Bouldercup Basislager 
 

1. Teilnahme 
• Alle, die gerne bouldern und Lust haben sich in einem Wettkampf zu messen, 

dürfen sehr gerne teilnehmen  
• Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Kaderathleten 
• In jeder Startklasse dürfen auch Menschen mit Behinderung antreten 

 

2. Wettkampf Zeitplan 
• Registrierung: ab 11 Uhr 
• Qualifikation: 12:30 Uhr – 16:30 Uhr 
• Finale: ca. 17:30 Uhr 
• Ca. 19:00 Uhr Siegerehrung und  
• Ab 19:30 Uhr Party 

 
3. Boulderprobleme 

• Jeder Boulder ist mit einer Nummer und Markierungen für Start-, Zone-Top-Griffen 
versehen 

• Die Qualifikation besteht aus 30 Bouldern unterschiedlicher Schwierigkeiten  
• Das Finale besteht aus einem Boulder, der bis zum Topgriff immer schwieriger wird  

 
4. Wertung Qualifikation 

• Zone: 10 Punkte  
• Top: 20 Punkte 
• Flash: 25 Punkte (bei Erreichen des Tops beim ersten Versuch) 
• Der Griff (Zone oder Top) muss kontrolliert gehalten werden – berühren zählt nicht.  
• Die Boulder können mehrmals geklettert werden. Es zählt immer der 

höchstbewertete Versuch 
• Alle schreiben sich die erreichte Punktzahl selbst auf – Eintragen der Werte auch 

durch Begleitpersonen möglich 
• Die Eintragung erfolgt über eine Online-Plattform, welche über Handy oder Tablet 

aufgerufen werden kann  
• Stichprobenartige Überprüfung durch unsere Trainer:innen – wir setzen auf eure 

sportliche Fairness, dass ihr ehrlich Punkte eintragt 
• Bei Punktgleichheit entscheidet die Anzahl der Flashs  

 
5. Finale 

• Die besten fünf Teilnehmer: innen jeder Startklasse dürfen am Finale teilnehmen 
• Jede:r hat drei Versuche am Finalboulder  
• Der letzte sicher gehaltene Griff zählt für die Wertung. 
• Die Reihenfolge im Finale wird durch die Platzierung in der Qualifikation festgelegt 

(Platz 5 beginnt, Platz 1 klettert zuletzt). Es gibt drei Runden, je Runde ein Versuch. 
• Bei Unentschieden im Finale gewinnt der frühere Versuch, ist das auch gleich 

entscheiden die Punkte aus der Qualifikation 

 
6. Verhalten und Sicherheit 

• Fairplay und gegenseitiger Respekt sind verpflichtend 
• Unsportliches Verhalten führt zur Disqualifikation 
• Spotten ist erlaubt, aber nicht verpflichtend 
• Es ist verboten, Gegenstände oder Hilfsmittel (außer Chalk) zu verwenden 
• Die Entscheidungen der Schiedsrichter:innen sind endgültig 
• Es gelten die AGB,  Hallen- und Boulderregeln 

 


